
Fundamentalismus und Aufklärung 
B 260 WS 2010/11

jeweils 18 Uhr Raum 101

Dr. Reinhart Gruhn

Literaturhinweise

Immanuel Kant, Kritik der reinen Vernunft, 1. Auflage, 1781; 2., stark erweiterte Auflage 1787

Immanuel Kant, Kritik der praktischen Vernunft, 1788

Immanuel Kant, Kritik der Urteilskraft, 1790

zusammen erhältlich bei Suhrkamp, I. Kant, Die drei Kritiken, 51995, ISBN-13: 978-3518093276

Immanuel Kant, Grundlegung zur Metaphysik der Sitten, 1785

Immanuel Kant, Die Religion innerhalb der Grenzen der bloßen Vernunft 1793

Immanuel Kant, Beantwortung der Frage: Was ist Aufklärung? 1783

http://www.prometheusonline.de/heureka/philosophie/klassiker/kant/aufklaerung.htm 

oder im modernen Druckbild

http://gutenberg.spiegel.de/?id=5&xid=1366&kapitel=1#gb_found 

Reinhard Brandt, Immanuel Kant – Was bleibt? Hambzrg 2010

Max Horkheimer; Theodor W. Adorno, Dialektik der Aufklärung, New York 1944; Frankfurt 182009

Max Horkheimer, Traditionelle und kritische Theorie, Frankfurt 1987; 62005

Karl R. Popper, Alles Leben ist Problemlösen, München 1996, TB 62001

Karl R. Popper, Lesebuch, Tübingen 1995, 21997 (durchgesehen) UTB 2000

Jürgen Habermas, Zwischen Naturalismus und Religion. Philosophische Aufsätze, Frankfurt 2005, TB 2009

Jürgen Habermas, Glauben und Wissen. Friedenspreis des deutschen Buchhandels 2001, Frankfurt 2001

oder

http://www.glasnost.de/docs01/011014habermas.html 


